
los, während allein in der BRD Zehntausende, die solche Bildungsstätten besucht hat
ten, keine entsprechende Beschäftigung finden und stempeln gehen müssen. Es gibt 
bei uns keine Rotstiftpolitik auf sozialem Gebiet, bei der Auswahl der Kandidaten für 
die Volksvertretungen keine Bestechungsaffären durch Banken und Konzerne. Was es 
in der Deutschen Demokratischen Republik gibt, das sind Vollbeschäftigung, zuneh
mender Volkswohlstand, soziale Gerechtigkeit, die ausschließliche und volle Demokra
tie des Volkes in wahrer Freiheit. (Lang anhaltender, starker Beifall.)

Das neue Leben ist auferstanden aus Ruinen und der Zukunft zugewandt. Der Sieg 
der Antihitlerkoalition über den Faschismus, zu dem die Sowjetunion den größten Bei
trag leistete, brachte auch dem deutschen Volk die Befreiung. Er öffnete den Weg in 
eine neue Zukunft. Der 40. Jahrestag der Befreiung war ein Meilenstein bei der Vorbe
reitung des XI. Parteitages und hat der Initiative der Menschen unseres Landes starke 
Impulse verliehen. Mit dem erfolgreichen Aufbau des Sozialismus, das bleibt auch 
weiterhin gültig, bewahren und verwirklichen wir das Vermächtnis aller, die für die 
Rettung der Menschheit vor der braunen Barbarei, für eine bessere Zukunft der Völ
ker gekämpft haben. (Anhaltender, starker Beifall.)

Partei und Volk sind bei uns durch tiefes Vertrauen verbunden, handeln gemeinsam 
zum Wohle des Volkes und haben bewiesen, daß sie in solcher Gemeinsamkeit allen 
Anforderungen der Zeit gerecht werden. Die SED ist die Partei von Karl Marx und 
Friedrich Engels, Wilhelm Liebknecht und August Bebel, ist die Partei von Karl Lieb
knecht und Rosa Luxemburg, deren Andenken mehr als 250000 Berliner in den er
sten Januartagen dieses Jahres wieder mit einer machtvollen Demonstration für Frie
den und Sozialismus ehrten. Die SED ist die Partei von Emst Thälmann, von Wilhelm 
Pieck, Otto Grotewohl und Walter Ulbricht. In der mehr als hundertjährigen Tradition 
der revolutionären deutschen Arbeiterbewegung stehend, setzt sie diese Tradition in 
der Gegenwart fort und bereichert sie durch ihre schöpferische Tätigkeit zum Wohle 
des Volkes. Unzerstörbare Kampfgemeinschaft verbindet die SED mit der KPdSU und 
den Bruderparteien der anderen sozialistischen Länder, sie gehört fest zur kommuni
stischen Weltbewegung. Mitglied unserer Partei zu sein, in ihren Reihen für die edle 
Sache des Sozialismus und Kommunismus zu wirken, ist für uns Ehre und Verpflich
tung, ist der Sinn unseres Lebens, berechtigt jeden von uns zu Stolz, heißt für jeden 
von uns, ein Sohn des Volkes zu sein und zu bleiben. (Anhaltender, starker Beifall.)

An der Vorbereitung des XI. Parteitages haben sich Millionen Bürger der DDR mit 
ihren Leistungen zur Stärkung der sozialistischen Gesellschaft, mit ihren Gedanken, 
Erfahrungen und Vorschlägen beteiligt Das kennzeichnete den sozialistischen Wettbe
werb ebenso wie die große Volksaussprache. Wohlbegründet empfinden die Bürger 
unserer Republik tiefe Genugtuung über das Erreichte. Was wir gemeinsam geschaffen 
haben, bestärkt uns in der Gewißheit daß wir die Aufgaben bis 1990 und darüber hin
aus bis zum Jahr 2000, die auf der Tagesordnung des XL Parteitages stehen, voller Zu-
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